
Vielen Dank an euch alle für eure Meinungen und Anregungen, das hilft mir grade sehr. :)



Nachdem da jetzt auch die Lektorin wenig Handlungsbedarf sieht und ich jetzt auch kein Problem
erschaffen will, wo keins ist, werde ich einfach irgendwo am Anfang ein-zwei Sätze über die Ausbildung dort
einbauen, die den Umstand halt erklären - und damit wirds wohl gut sein (und man kann sich einfach wieder
auf die eigentliche Story konzentrieren). 

Glaube auch nicht, dass ich da jetzt Unmögliches voraussetze. Eine damalige Freundin von mir hat in
Holland studiert und konnte neben ihrer Muttersprache ebenfalls fließend englisch und nach sehr kurzer Zeit
auch fließend niederländisch. Alles kein Hexenwerk.



Bin mir ziemlich sicher, dass den Leser (hoffentlich) zu dem Zeitpunkt ohnehin ganz andere Fragen
umtreiben. ^^



@Tape Dispenser



USA wollte ich nicht. Ich geh bei sowas extrem intuitiv vor und das passte einfach so gar nicht. Erklären kann
ich solche Entscheidungen rational meistens nicht, aber so wie es jetzt ist, fühlt es sich richtig für mich an.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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